
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Junioren A 
vom 17. November 2013 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 

Seetal Selection  :  FC Entfelden   2:1 (0:0) 
 
 
Sportplatz : ZehnderMatte, Kunstrasen, Gränichen 
Schiedsrichter : Luca Scollo, Buchs 
 
 
Tore 
76. Min. 0:1 Dario Picciolo 
86. Min. 1:1 
93. Min. 2:1 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Marco Lüscher, Simon Lüthi, Fabio Ferrara, Samuel Herzog, Matheus Vercillo, 
Davide Cerbone, Nils Suter, Lukas Frey, Yanick Grossenbacher, Dario Picciolo, 
Mike Wagner 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Nicolas Vogel, Maurin Padrutt, Marc Lenicka, Lukas Kugler, Rafael Meier, 
Joel Häggi, Alessandro Busto 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Fisnik Mustafa, Luca Boccali, Riccardo Conte, Alexander Pataki, Cedric Meyer (alle 
verletzt), Özgür Terzi, Kristjan Marku, Raphael Riedo (alle nicht im Aufgebot), 
Tobias Bircher, Gianluca Sanso (alle abwesend) 
 
Verwarnungen 
38. Min. Nils Suter (Foul) 
83. Min. Seetal Selection (Foul) 
88. Min. Seetal Selection (Ball wegschlagen) 
 
 
 

Dramatische Schlussminuten im Spitzenkampf 
 
Im letzten Spiel der Herbstmeisterschaft ging es bei beiden Mannschaften um viel, 
denn beide Teams konnten sich noch den Aargauer-Meister Titel sichern. Die 
Entfelder haben von ihren bisher 11 ausgetragenen Spielen insgesamt 10 Spiele 
gewonnen und lediglich gegen den FC Brugg verloren. Das Team Seetal Selection 
hat 9 Spiele gewonnen, 1 Mal Unentschieden gespielt und nur 1 Spiel verloren. 
Anhand der Tabellenlage waren die Entfelder in der besseren Position, da ihnen ein 
Unentschieden für den Titel reichen würde. 
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Das Spiel wurde vom Schiedsrichter, vor einer grossen Zuschauerkulisse (ca. 200 
Personen) pünktlich um 16.00 Uhr angepfiffen. Die Entfelder kontrollierten von 
Beginn weg das Spiel und waren in den ersten zwanzig Minuten die bessere 
Mannschaft. Obwohl sie etwas überlegen waren, konnten sie sich keine klaren 
Torchancen herausspielen. Von den Seetalern sah man in dieser Zeit wenig bis gar 
nichts. Nach und nach kamen die Seetaler besser ins Spiel und konnten dieses nun 
offen gestalten. Aber auch sie konnten sich keine klare Torchance erspielen. Das 
Spiel wurde mehrheitlich von der Taktik geprägt und das auf einem hohen Niveau für 
A-Junioren. In der 38. Minute beging der Entfelder Nils Suter im Mittelfeld ein 
taktisches Foul uns sah vom Schiedsrichter die gelbe Karte gezeigt, was zur Folge 
hatte, dass er den Platz für zehn Minuten verlassen musste und sein Team nur noch 
mit zehn Spieler auf dem Platz stand. Diese Überzahl nutzten die Seetaler aus und 
dominierten nun das Spiel. Die Entfelder hielten aber dagegen und konnten das 0:0 
Unentschieden in die Pause retten 
 
In der zweiten Spielhälfte waren zwei Minuten gespielt als der Entfelder Lukas Frey 
zwanzig Meter vor dem Tor zum Abschluss kam. Der Schuss ins rechte hohe Eck 
wurde aber vom Torwart mit einer Glanzparade zum Eckball abgewehrt. Die 
Entfelder übernahmen die Initiative und suchten vehement den Führungstreffer. In 
der 70. Minute wäre dies beinahe geglückt, als Mike Wagner mit einem Zuspiel in die 
Tiefe lanciert wurde. Er zog davon und schoss knapp innerhalb des Strafraums aufs 
Tor. Mit einer Glanztat konnte der Keeper den Ball mit den Fingerspitzen um den 
Pfosten lenken. Die Entfelder drückten weiterhin aufs gegnerische Tor und wurden in 
der 76. Minute für ihre Bemühungen belohnt. Der kurz zuvor eingewechselte Rafael 
Meier wurde auf der rechten Seite angespielt. Er dribbelte zwei Verteidiger 
schwindlig und spielte den Ball von der Grundlinie in den Strafraum wo der 
mitgelaufene Dario Picciolo keine Mühe hatte, denn Ball zur 0:1 Führung über die 
Linie zu schieben. In der 83. Minute wurde der Entfelder Innenverteidiger Samuel 
Herzog mit einem brutalen Foul niedergestreckt, so dass er den Platz verletzt 
verlassen musste. Der Schiedsrichter zeigte dem Sünder sofort die gelbe Karte und 
so waren die Seetaler mit einem Spieler weniger auf dem Spielfeld. Die Entfelder 
Trainer mussten nun reagieren und die Abwehr umstellen was für etwas Verwirrung 
sorgte. Nun riskierten die Seetaler alles oder nichts und lancierten in der 86. Minute 
einen Angriff. Der Ball wurde auf den linken Flügel gespielt, der klar im Abseits stand. 
Der Schiedsrichter übersah aber die Abseitsposition, so dass der Stürmer den Ball in 
den Strafraum spielen konnte und dort ein Seetaler an den Ball kam und den 
schmeichelhaften 1:1 Ausgleich erzielte. In der 88. Minute verlor ein Seetaler Spieler 
die Nerven und schlug den Ball weg. Dem Schiedsrichter blieb nichts anderes übrig 
als auch diesem Spieler die gelbe Karte zu zeigen. Nun standen die Entfelder mit 
zwei Spielern mehr auf dem Platz und kontrollierten das Spiel. In der 93. Minute 
wurde der Entfelder Keeper, der ansonsten ein fehlerloses Spiel zeigte und ein 
sicherer Rückhalt für sein Team war, zur tragischen Figur. Ein Seetaler kam 25 
Meter vor dem Tor an den Ball und schoss aus dem Mute der Verzweiflung aufs 
Entfelder Gehäuse. Zum entsetzten Aller liess der Entfelder Keeper den harmlosen 
Ball durch seine Hände gleiten, so dass die Kugel zum 2:1 hinter die Torlinie fiel. Für 
eine Reaktion auf den Rückstand blieb den Entfelder keine Zeit mehr, denn sie 
konnten nur noch das Anspiel ausführen und danach pfiff der Schiedsrichter die 
Partie ab. 
 
Die Enttäuschung bei den Entfeldern war natürlich Riesengross obwohl sie ein gutes 
Spiel abgeliefert haben und näher am Titel waren als ihre Kontrahenten. 
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Die Mannschaft und der ganze Verein kann trotzdem Stolz auf die Leistungen im 
Jahre 2013 sein. In der Frühlingsmeisterschaft spielten die Junioren A noch in der 2. 
Stärkeklasse und gewannen alle ihre neun Meisterschaftsspiele und stiegen verdient 
in die 1. Stärkeklasse auf. Die Bilanz in der Herbstmeisterschaft sieht mit zehn 
Siegen und zwei Niederlagen auch nicht übel aus. Und da ist ja auch noch der 
Aargauer-Cup wo die Entfelder nach den Siegen gegen Sarmenstorf und das 
Aare/Rhy Team im Viertel-Final stehen. 
 
Bilanz der Junioren A im Jahre 2013: 
Insgesamt trugen sie 23 Spiele aus. Davon gewannen sie 21 Spiele und mussten 
sich nur bei 2 Spielen geschlagen geben. 
 
 
 

 
 
 

 
 


